
Bildungspaten für den Erinnerungsort Topf & Söhne gesucht!

Seit seiner Eröffnung am 27. Januar 2011 bereichert 
der Erinnerungsort Topf & Söhne – Die Ofenbauer  
von Auschwitz die Landeshauptstadt Erfurt um einen 
Lernort mit vielfältigen Projekten lebendiger Erinne-
rung, Ausstellungs- und Gesprächskultur. Mit ihm 
bekennen sich Erfurter Bürgerinnen und Bürger und 
die gewählten politischen Vertreter zur historischen 
Mittäterschaft der Firma J. A. Topf & Söhne an dem 
Menschheitsverbrechen des Holocaust.

Begegnungen im Erinnerungsort:  
Die Auschwitz-Überlebende Esther Bejarano, 2012 

Jugendliche in der Außenausstellung des  
Erinnerungsortes, im Hintergrund das ehemalige  
Verwaltungsgebäude von J. A. Topf & Söhne, 2011
Fotos: Dirk Urban 



Ihre Spende schafft Raum für Bildungsarbeit.

Die Bildungsprojekte des Erinnerungsortes verbinden eine 
dialogische Vermittlung von Geschichte mit dem Nachden-
ken, wie jeder einzelne Mensch seine Verantwortung für 
eine demokratische und zukunftsfähige Gesellschaft wahr-
nehmen kann. Sie antworten damit auf die gesellschaftli-
chen Herausforderungen des 21. Jahrhunderts. Die themati-
sche Vielfalt und die Zahl dieser Projekte insbesondere mit 
jungen Menschen wachsen. 

Der Förderkreis benötigt Spenden in Höhe von 600 € monatlich. 

Um dringend benötigten zusätzlichen Raum für Besuchergruppen in Bildungspro-
jekten und Arbeitsplätze für die pädagogische Betreuung sowie für Praktikanten 
und Freiwillige zu schaffen, hat der Förderkreis Erinnerungsort Topf & Söhne e.V. im 
Erdgeschoss einen Besucher- und Bürobereich von 100 m² angemietet, da die Stadt 
ihre Mietfläche im ehemaligen Firmenverwaltungsgebäude aus finanziellen Grün-
den nicht erweitern kann. Dafür benötigt er Spenden in Höhe von 600 € monatlich.

Ihre Unterstützung ermöglicht Bildungsarbeit für die Zukunft. 

Die zusätzlichen Räume sind die Voraussetzung dafür, dass der Erinnerungsort  
auch in Zukunft die Erwartungen und Anfragen der Besucherinnen und Besucher er-
füllen kann. Sie bieten zudem die  Möglichkeit, den Begleitfilm zur Dauerausstellung 
Techniker der »Endlösung« zu zeigen und thematische Filmabende anzubieten. Ein 
neuer Ausstellungsbereich Jüdische Nachbarn in Thüringen. Integriert, ausgegrenzt, 
ermordet findet Platz. An einer Medienstation können Besucherinnen und Besucher 
Videointerviews mit Überlebenden der nationalsozialistischen Vernichtung sehen. 

Werden Sie Bildungspate 
für den Erinnerungsort Topf & Söhne!

Ansprechpartnerin

Heike Hilpert, Schatzmeisterin
Förderkreis Erinnerungsort Topf & Söhne e.V.
Sorbenweg 7, 99099 Erfurt
Tel. 0361 6551680
topfundsoehne@erfurt.de
www.topfundsoehne.de

Spendenkonto:
Förderkreis Erinnerungsort Topf & Söhne e.V.
Sparkasse Mittelthüringen
IBAN: DE08 8205 1000 0600 1322 00
BIC: HELADEF1WEM

Die Spenden sind steuerlich absetzbar.

www.topfundsoehne.de

Eine Willkommensklasse im Gespräch über Aus-
grenzung und Verfolgung im Nationalsozialismus, 2016 
Foto: Spirit of Football e.V.


